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Was du hier deutlich übertrieben darstellst, ist die Frage des Umfangs der notwendigen
Tätigkeiten zur Vermeidung einer entsprechend schweren Pflichtverletzung. Es geht gar nicht
darum, alles auch nur entfernt denkbar mögliche in die Wege zu leiten bzw. auszuschließen. Es
ging im vorliegenden Fall darum, dass bereits eine sehr einfache und standardmäßig zu
erfolgende Abfrage unterlassen wurde und gerade deren Unterlassen ursächlich für den
weiteren Verlauf war. Dass man bei der Durchführung von Fahrten eine solche Abfrage
vornimmt, gehört schlicht zum kleinen 1x1 und lernen bei uns bereits die Lehramtsanwärter.

Daraus lässt sich andersherum gerade nicht folgern, dass sich gegen alle auch nur denkbaren
Eventualitäten - seien sie noch so unwahrscheinlich - abzusichern ist, um Fahrten rechtssicher
durchführen zu können. Und hier sind wir schnell wieder bei der Frage des Grades der
Fahrlässigkeit als Maßstab notwendiger Maßnahmen, auch wenn der Begriff der Fahrlässigkeit
im Strafrecht selbst eine andere Rolle spielt.
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